
Grundausbildung

vabene GmbH & Co KG, Hubertushof Heft 8, 83115 – Neubeuern, Tel: 08035 – 90 39 0

I. Grundlagen der propriozeptiven Fußversorgung,
   Technologische Voraussetzungen, Marktgerechte Umsetzung

1. Tag 10:00 - 18:00 Uhr

▪ Zusammenhänge der Körperarchitektur
▪ Muskeln und ihre Funktionen
▪ Fußformen und Fußstatik
▪ Sensomotorik: Das Zusammenspiel von

Muskeln, Nerven und Knochengerüst
▪ Körperstatik-Messungen an den Teilnehmern

2. Tag 09:00 -16:00 Uhr

▪ Die Palpation von Druckpunkten als
Kontrollinstrument

▪ Praktische Übungen mit den Teilnehmern
▪ Marktgerechte Umsetzung und Beispiele

erfolgreicher Aktivitäten
▪ Ärztemarketing & Erfahrungen

II. Die Untersuchungsschritte im Einzelnen

3. Tag 10:00 - 18:00 Uhr

▪ Analyse von Haltungstypen
▪ Haltungsanalyse durch Tasten und Fühlen
▪ Das analytische Beratungsgespräch
▪ Die Gammaschleife und ihre Funktion

4. Tag 09:00 - 16:00 Uhr

▪ Formatio Reticularis (Speichersystem zur
Wahrnehmung von Reizen)

▪ Gezielte Stimulation von Muskelketten mit
Ergebnisanalyse

▪ Praktische Übungen mit Teilnehmern

III. Die vabene Methode in der Praxis

5. Tag 10:00 - 18:00 Uhr

▪ Die praktische Anwendung unter Verwendung
innovativer Technologien

▪ Die exakte Platzierung der Prozeptoren
▪ Propriozeptive Rückerziehung

6. Tag 09:00 -16:00 Uhr

▪ Schmerzen und Leitsymptome
▪ Anwendung bei Skoliosen
▪ Versorgung bei Beinlängendifferenzen

(funktionell und anatomisch)
▪ Praktische Übungen mit den Teilnehmern

Hospitation

▪ Eintägiger Praxisaufenthalt in einem vabene Hospitationsbetrieb

IV. Anwendungen, Übungen,  Abschlußprüfung

7. Tag 10:00 - 18:00 Uhr

▪ Durchführung der kompletten Untersuchung
▪ Praktische Übungen zur Vorbereitung auf die

Prüfung
▪ Das vabene Vermarktungskonzept:

▪ Praktische Beispiele unserer Partner
▪ Kooperationsmöglichkeiten mit Medizinern

8. Tag 09:00 - 16:00 Uhr

▪ Einsatz verschiedener
Vermessungstechnologien

▪ Abschlußprüfung Theorie
▪ Abschlußprüfung Praxis
▪ Zertifizierung der Teilnehmer
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